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Bronze Michelle Gattringer
(Königswieser Hof) holt Bronze bei
den Hotellerie-Staatsmeisterschaf-
ten. Seite 8/Foto: Bild(Art)isten

Große Sorge um
das Hallenbad
Hohe Sanierungskosten, bröckeln-
de Bausubstanz und politische De-
batten: Die Zukunft des Hallen-
bads Freistadt steht auf der Kippe.
Nach einer Begehung schlagen Ver-
antwortliche Alarm – eine Unter-
suchung des Landes OÖ soll Klar-
heit bringen. Um die Sanierungen
finanzieren zu können, sei die Zu-
sammenarbeit mit den umliegen-
den Gemeinden nötig. Seite 4

Goldenes Leistungsabzeichen Drei junge Musiker der Landesmusikschule Pregarten überzeugten mit
einem anspruchsvollen Konzertprogramm und erhielten das Goldene Leistungsabzeichen. Seite 5/Foto: Markus Lindner/LMS Pregarten

NIE WIEDER
FENSTER
STREICHEN
MEHR INFOS IM INNENTEIL

ST. LEONHARD BEI FREISTADT
3 Monate mietfrei wohnen

www.lawog.at
Telefon: 0732 9396 1
redaktion@lawog.at
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REGIOS ENERGIEGENOSSENSCHAFT

Windkraft soll Rückenwind bekommen
BEZIRKE FREISTADT/PERG. In
einer wichtigen Phase befin-
den sich derzeit die Pläne für
die geplanten Windparks in
Sandl und Königswiesen/St.
Georgen am Walde. Während
der öffentlichen Auflage sind
Stellungnahmen möglich. Um
Gegenwind in möglichst viel
Rückenwind für die regionale
Windkraft zu verwandeln, lud
die Regios Energiegenossen-
schaft zu zwei Infoabenden im
Bezirk ein.

von CLAUDIA GREINDL

Bewegung kommt in das Wind-
kraftprojekt Stiftinger Forst in
Königswiesen und St. Georgen:
Seit wenigen Tagen sind die
Unterlagen zur Umweltverträg-
lichkeitsprüfung öffentlich ein-
sehbar, Stellungnahmen sind in-
nerhalb von sechs Wochen mög-
lich.Auch inSandl läuftbereitsdie
öffentliche Auflage. Bei den gut
besuchten Informationsabenden
in Freistadt und Mönchdorf ga-
ben die Projektbetreiber Benno
Czernin-Kinsky (Sandl) und Hu-
bertus von Sachsen-Coburg und
Gotha (letzterer per Videobot-
schaft) Einblick in ihre Pläne, die
nachjahrelangerVorarbeitnunzur
Umweltverträglichkeitsprüfung
eingereicht werden konnten.

„Unser Windpark ist ein Projekt
aus der Region für die Region“, so
Hubertus von Sachsen-Coburg
und Gotha. Er wünscht sich eine
Beteiligung der Regios Energie-
genossenschaft. „Dadurch wird
der Windpark das Projekt der Be-
völkerung.“ Planer Martin Krill
von der Firma Profes erklärte die
Dimensionen der beiden geplan-
ten Windparks sowie den mögli-
chen Zeitplan. Die zehn Windrä-
der modernster Generation in Kö-
nigswiesen und St. Georgen am
Walde (Investitionsvolumen: 125
Mio. Euro) und die 19 Windkraft-
anlagen in Sandl (250 Mio. Euro)
sollen eine halbe Milliarde Kilo-
wattstunden Strom pro Jahr lie-
fern, „soviel wie ein halbes Do-
naukraftwerk“, so Krill. Ein
Windrad, ausgelegt auf eine Nut-
zungsdauer von 25 bis 30 Jahren,

könne 4.000 Haushalte mit Strom
versorgen. Mit der UVP-Ver-
handlung rechnet der Planer frü-
hestens im November 2026, geht
das Verfahren nach Einsprüchen
in die zweite Instanz, sei ein
rechtsgültiger Bescheid Ende
2027 möglich, der Baubeginn
2028/29. Thema beim Infoabend
war auch der nötige Ausbau des
Stromnetzes. Ein Vertreter der
Linz Netz GmbH informierte über
den bevorstehenden Ausbau der
Umspannwerke Rainbach,
Friensdorf und Langbruck. Eine
Ableitung des produzierten
Stroms sei jedenfalls gewährleis-
tet. Für 2035 ist auch derBau eines
Umspannwerks im Bereich Bad
Zell/Pierbach geplant. Martin
Moser, Obmann der Bezirks-
bauernkammer Freistadt/Perg,
forderte eine frühzeitige Einbin-
dung der Grundbesitzer bei der

Planung der Stromleitungen. „Es
geht um Drainagen, Brunnen und
Quellen. Bevorzugt sollten die
Leitungen über öffentlichen
Grund führen, das wird aber nicht
überall möglich sein.“ Über ak-
tuelle Projekte der Regios Ener-
giegenossenschaft informierte
Vorstand Christian Neufeld. Da-
zu zählen unter anderem eine Ag-
ri-PV-Anlage für eine Bio-Geflü-
gelzucht in Naarn, die Erweite-
rung der Photovoltaikfläche bei
FM-Küchen in Freistadt, der Aus-
bau des Windparks Spörbichl zu
einem Super-Hybrid-Kraftwerk
mit Photovoltaik und Stromspei-
cher (Tips hat berichtet) und drei
geplante Großspeicher-Standorte.
„Unser Investitionsvolumen für
2026 beträgt fünf Millionen Euro,
bis 2030 möchten wir 100 Mil-
lionen investieren und Produk-
tionsstandorte und Arbeitsplätze
sichern sowie die landwirtschaft-
liche Nutzung optimieren,“ so
Neufeld.
Regios hat derzeit 250 Mitglieder
mit 4.000 Anteilen, die Mitglie-
derzahl soll bis 2028 auf mehrere
Tausend steigen. Unter www.re-
gios.at gibt es Informationen über
die Möglichkeiten der Bürgerbe-
teiligung. Über die Meinungen
der Gegner der Windkraft-Pro-
jekte, die bei dem Info-Abend
nicht zu Wort kamen, berichten
wir in der nächsten Ausgabe.<

Für beide Windpark-Projekte können derzeit im UVP-Verfahren Stellungnahmen
und Einwendungen eingebracht werden. Foto: Tobias Arhelger/Adobe Stock

Die Bürgermeister Roland Gaffl (l., Königswiesen) und Heinrich Haider (St. Geor-
gen amWalde), im Bild mit Moderatorin Elisabeth Kepplinger, sind in ihren Ge-
meinden darum bemüht, über das Windkraftprojekt auf sachlicher Ebene zu in-
formieren. Kritik sei natürlich erlaubt und werde ernst genommen. Foto: Greindl

„Entweder zahlen wir die Kosten für
die grüne Transformation oder wir
tragen die Kosten des Nichthan-
delns, die drei bis fünfmal so hoch
sein werden“, rechnete die Wirt-
schaftswissenschaftlerin Sigrid Stagl
in Mönchdorf vor, warum der Um-
stieg auf erneuerbare Energieträger
auch aus wirtschaftlicher Hinsicht
alternativlos ist. „Nicht-Handeln ist
ökonomisch keine attraktive Op-
tion“, so die Wissenschaftlerin des
Jahres 2024. Stangls Fazit über die
Vorteile der erneuerbaren Energie-
träger: Sie senken schon jetzt nach-
weislich den Strompreis, stärken die
Wirtschaft , schaffen Arbeitsplätze

und erhöhen die Unabhän-
gigkeit Von den rund 1.500 Wind-
kraftanlagen in Österreich befinden
sich nur 31 in OÖ, Salzburg, Tirol
und Vorarlberg sind gänzlich ohne
Windkraft. „Der Bau neuer Anlagen
ist eine Frage der Fairness und der
Akzeptanz“, zitierte die Wissen-
schaftlerin aus ihren Forschungs-
ergebnissen. Jüngere Menschen
würden Windkraft wesentlich besser
akzeptieren als ältere Semester.
„Wenn Menschen die Möglichkeit
bekommen, mitzugestalten und Teil
der Lösung zu werden, machen sie
gerne mit und knien sich hinein“, ist
Stangl überzeugt.
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT

Neuer Marktplatz feierlich eröffnet
GUTAU. Mit einem großen
Festakt wurde am 31. Mai der
neu gestaltete Marktplatz in
Gutau offiziell eröffnet.

Zahlreiche Besucher feierten ge-
meinsam mit Vertretern aus
Politik, Vereinen und Bevölke-
rung die Fertigstellung des neu-
en Ortszentrums. Unter den Eh-
rengästen befanden sich auch
Gemeindereferent Landesrat
MartinWinkler,Wirtschafts-und
Tourismus-Landesrat Markus
Achleitner sowie Infrastruktur-
Landesrat Günther Steinkellner.
Im Rahmen der Eröffnung wur-
den auch der neue Friedensplatz
sowie das neugestaltete Umfeld
rund um Kirche und Marktplatz
präsentiert. „Das Eröffnungfest
desMarktplatzeshatdieZieledes
Projektes, Treffpunkt für alle
Generationen, barriererfreier

Raum für die gemeinsamen Fes-
te bestens bestätigt. Das Prozess-
motto „Gutau mei Mitt`n“ wurde
für alle spürbar. Leider haben die
Gewitter am frühen Nachmittag
und später das kulturelle Rah-
menprogramm platzen lassen.
Aber alle sind sich einig, dieses
Kultuprogramm werden wir
nachholen, der Platz ist dafür
bestens geeignet“, sagt Bürger-
meister Josef Lindner. Der neue
Marktplatz verbindet moderne

Ortsentwicklung mit der beson-
deren Identität der Färberge-
meinde Gutau. Großzügige Auf-
enthaltsflächen, neue Sitzmög-
lichkeiten, eine hochwertige Ge-
staltung des öffentlichen Raums
sowie eine verbesserte Ver-
kehrsführung schaffen künftig
mehr Platz für Begegnung, Ver-
anstaltungen und das gemein-
schaftliche Leben im Ortszen-
trum. Besonderes Augenmerk
wurde dabei auf eine harmoni-

sche Einbindung in das histori-
sche Ortsbild gelegt.

Neuer Friedensplatz
Ein zentrales Element der Neu-
gestaltung ist der neue Friedens-
platz vor der Kirche mit dem neu
positionierten Kriegerdenkmal.
DieserBereichwurdebewusst als
würdevoller Ort des Erinnerns
und Gedenkens gestaltet. Dar-
über hinaus soll der neue Markt-
platz künftig Raum für Märkte,
Feste, kulturelle Veranstaltun-
gen und das Vereinsleben bieten
und damit die Rolle des Orts-
kerns als gesellschaftlicher Mit-
telpunkt weiter stärken. "Der
neue Marktplatz in Gutau ist ein
gelungenes Beispiel dafür, wie
moderne Ortsentwicklung und
gelebtes Miteinander erfolgreich
verbunden werden können“, sagt
Landesrat Markus Achleitner.<

Die Neugestaltung des Marktplatzes ist ein Gemeinschaftsprojekt Foto: Erwin Pils

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Aktionen
auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!
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BEGEHUNG

Sanierungsbedarf - Zukunft des
Hallenbads Freistadt auf der Kippe
FREISTADT. Die Zukunft des
Hallenbades Freistadt bereitet
große Sorgen. Bei einer Bege-
hung am 28. Mai wurde der be-
sorgniserregenden Bauzustand
diskutiert.

von MICHAELAMAURER

Bei der Begehung informierten
sich Verantwortliche über den
baulichen Zustand des Gebäu-
des. Mit dabei war auch ein Spe-
zialist für Betonbau, der bereits
bei den Sanierungsarbeiten im
Jahr 2017 eingebunden war. Es
zeigt sich, dass weitere umfas-
sende Maßnahmen dringend
notwendig sind. Deshalb wird
jetzt die Baustoff- und Boden-
prüfungsstelle des Landes Ober-
österreich kontaktiert, um wei-
tere Daten zu erhalten. „Erst
wenn die Ergebnisse der Unter-
suchung vorliegen, kann eine
politische Entscheidung über die
weitere Zukunft des Hallenbades
getroffen werden“, sagt Bürger-
meister Christian Gratzl. „Mein
Ziel ist es ganz klar, das Hallen-
bad für unsere Kinder und unsere
Region zu erhalten.“

Zusammenarbeit mit
Gemeinden und Land nötig
Um die notwendigen Sanierun-
gen finanzieren zu können, sei

jedoch die Zusammenarbeit mit
den umliegenden Gemeinden
sowie dem Land Oberösterreich
entscheidend. „Wir müssen ge-
meinsam Lösungen erarbeiten“,
so Gratzl. Nach Angaben des
Bürgermeisters wurden bereits
Gespräche mit Nachbargemein-
den geführt, zudem habe er einen
Bürgermeisterbrief versendet.
Einige Gemeinden hätten Be-
reitschaft signalisiert, sich finan-
ziell zu beteiligen. Gleichzeitig
verweist Gratzl aber auf die
schwierige finanzielle Situation
vieler Kommunen: „Einige Ge-
meinden sind selbst vom Härte-
ausgleich betroffen. Für viele ist
die finanzielle Lage aktuell sehr
schwierig.“

Dringender Handlungsbedarf
Auch Infrastrukturstadtrat Rai-
ner Widmann (Wiff) sieht drin-

genden Handlungsbedarf. „Die
nächste Bürgermeisterkonferenz
muss sich daher mit dem Thema
dringend befassen, weil der Hut
brennt“, erklärt Widmann. Ge-
plant sei ein gemeinsamer Ap-
pell an die Landesregierung, das
einzige Bezirkshallenbad für die
Menschen der Region zu erhal-
ten. Die geschätzten Kosten lie-
gen derzeit bei rund 13 Millio-
nen Euro. Zudem brauche es ein
Abkommen zwischen den Ge-
meinden, um die laufenden Kos-
ten künftig gerecht aufzuteilen.
„Ein Hallenbad für die ganze Re-
gion kann nicht allein Freistadt
als Abgangsgemeinde stem-
men“, soWidmann.

FehlendeMittel
Kritik kommt unterdessen von
der ÖVP. Vizebürgermeisterin
Johanna Jachs erklärt: „Seit dem

Bürgermeisterwechsel im Jahr
2021 hatte Bürgermeister Chris-
tian Gratzl ausreichend Zeit, die-
ses wichtige Projekt voranzu-
treiben. Passiert ist allerdings
faktisch nichts.“
Gratzl weist diese Vorwürfe zu-
rück und verweist auf die
schwierigen Rahmenbedingun-
gen der vergangenen Jahre: „Wir
haben schwierige Jahre hinter
uns. Die Pandemie mit vielen
Einschränkungen, die Finanz-
krise und schließlich der Härte-
ausgleich. Freistadt hatte
schlichtweg kein Geld für die Sa-
nierung des Hallenbades. Um ein
Projekt zu starten, sind 20 Pro-
zent an Eigenmitteln notwendig.
Die fehlen uns.“
Auch die FPÖ sieht dringenden
Handlungsbedarf. Harald Schuh
kritisiert die jahrelange Verzö-
gerung der notwendigen Ent-
scheidungen: „Die drohende
Sperre des Hallenbads kommt
nicht überraschend. Aber wie so
oft spielt der Bürgermeister auf
Zeit, bis er mit dem Rücken zur
Wand steht.“
Über eines sind sich die Parteien
allerdings einig: Für Schulen,
Familien, den Schwimmsport
und den Saunabereich sei das
Hallenbad ein unverzichtbarer
Bestandteil der regionalen Infra-
struktur.<

Sanierungsbedarf im Hallenbad Freistadt Foto: Stadtgemeinde Freistadt
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WERDE GESUNDHEITSPROFI

bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und Krankenpflege 
(Vollzeit und verlängert berufsbegleitend), Radiologietechnologie,
Hochschullehrgänge in der Pflege, Upgrade Pflegefachassistenz

bis 30. Juni
Applied Technologies for Medical Diagnostics,
Personalisierte Technische Medizin (Joint-Master)

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich
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MITTELSCHULE NEUMARKT

Spenden: Putzen für
den guten Zweck
NEUMARKT. Neumarkter Mit-
telschüler putzten, versorgten
TiereundbetreutenKinder,um
Spenden für Kinder in Afrika
zu sammeln.

Der diesjährige soziale Schwer-
punktderMittelschule liegt inder
Entwicklungs-zusammenarbeit
mit Kenia. Im Rahmen des
Schulprojekts „Wir für Afrika“
engagierten sich die Schüler, in-
dem sie in ihrer Freizeit Spenden
für die Hilfsorganisation „Fish-
net - für Kinder in Afrika“ in Ki-
sumu erarbeiteten. Es wurde viel
im Haushalt und Garten mitge-
holfen, Autos wurden geputzt,
Kinder und ältere Menschen be-
treut, Tiere ausgeführt oder ver-
sorgt. Dafür erhielten die Kinder
Spenden,dievomLandOÖdurch

die Aktion „Fair Play“ verdop-
pelt werden. So konnte der Be-
trag von 4.000 Euro an die Grün-
derin des Vereins Fishnet, Irm-
gard Edelbauer-Huber, überge-
ben werden. Damit wird 400
Kindern der Schulbesuch mit
warmen Essen ermöglicht. Die
MS engagiert sich schon seit ei-
nigen Jahren für die Kinder in
Kisumu und so konnte mit der
Unterstützung sogar ein Schul-
gebäude errichtet werden.<

Spendenübergabe Foto: MS Neumarkt

8. BIS 12. JUNI

SCHLAF
BERATUNGS

WOCHE
Persönliche Fachberatung, Probeliegen in

angenehmer Atmosphäre & Top-Angebote auf
Bettsysteme, Matratzen und Bettzubehör

QR-CODE SCANNEN UND
TERMIN ONLINE BUCHEN

SCHLAFSTUDIO PÜHRINGER

4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 35
07942.75950, ip@puehringer.at

puehringer.at

LANDESMUSIKSCHULE

Goldenes Abzeichen
PREGARTEN. Anna Maria Do-
bler, Anna Seyr und Simon
Hackl von der Landesmusik-
schule Pregarten legten die Ab-
schlussprüfung „Audit of Art“
erfolgreich ab.

Anna Maria Dobler Klasse: Mi-
sao Akamatsu) ist 19 Jahre alt,
studiert Informatik an der JKU
und spielt leidenschaftlich gerne
Klavier. Anna Seyr (Klasse:
Helmut Hackl-Diendorfer) stu-
diert Jus und arbeite nebenbei bei
der Bank. Sie spielt seit zwölf
Jahren Tuba und ist im Musik-
verein Gutau aktiv. Simon Hackl
(Tenorhorn; Klasse: Bernhard
Kastler) ist Musiker und Jugend-
referent im Musikverein Pregar-
ten und spielt noch beim Mu-
sikverein Hagenberg, der Big
Band Bruckmühle und bei Steel-
bruch mit. Als Abwechslung
tanzt er bei der Volkstanzgruppe

Selker/Pregarten. Die drei Mu-
siker präsentierten ein an-
spruchsvolles und abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm.
Vonder fachkundigenJurygabes
ein wertvolles Feedback für die
weitere musikalische Entwick-
lung und viel Lob für die beein-
druckenden Leistungen.<

Die erfolgreichen Musiker der LMS
Pregarten Foto: Markus Lindner/LMS Pregarten

Seit über 80 Jahren stellt
die Waldi Schuhfabrik hoch-
wertige Komfortschuhe her
– ein Erfahrungssatz, der in
die Entwicklung der Marke
FinnComfort einfließt. In dem
Werk in Haßfurt am Main wird
traditionelle Handwerkskunst
mit innovativen Technologien
und medizinischen Fachwis-
sen verbunden, um den ho-
hen Qualitäts- und Komfortan-
sprüchen gerecht zu werden.
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häufig 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende finanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige

STUDENTEN

1.440 Euro gespendet
HAGENBERG/PREGARTEN.
Einen Spritzerstand für den gu-
ten Zweck organisierten die Stu-
denten des Studiengangs FH
Oberösterreich Medizin- und
Bioinformatik am Campus Ha-
genberg. 1.440 Euro wurden da-
bei eingenommen und an das Ro-
te Kreuz Pregarten überreicht.

Am 23. Juni wird der nächste
Spritzerstand organisiert, dies-
mal zugunsten von Sea She-
pherd Österreich. Der gesamte
Gewinn wird gespendet.<

Alle Inhalte zum Thema

AUSZEICHNUNG

Severin-Medaille
UNTERWEISSENBACH. Diöze-
sanbischof Manfred Scheuer
überreichte an engagierte Chris-
ten die Florian-Medaille und die
Severin-Medaille. Diese Ehren-
zeichen sind ein Zeichen des
Dankes fürdasEngagement inden
Pfarren. Wilhelm Etzlstorfer war
35 Jahre lang Mitglied des Pfarr-
gemeinderates Unterweißen-
bach. Er ist seit 29 Jahren Mit-
glied des Finanzausschusses der
Pfarre, davon war er 20 Jahre Ob-
mann. Als pfarrlicher Handwer-
ker ist er nach wie vor sehr ge-

fragt. Seit 27 Jahren übt er den
Mesnerdienst aus. Johann Kie-
senhofer war 27 Jahre lang Leiter
des Katholischen Bildungswer-
kes Unterweißenbach. Im Team
der Katholischen Männerbewe-
gungarbeiteteer50Jahre langmit,
davon war er neun Jahre lang De-
kanatsobmann. Er war 19 Jahre
lang Mitglied des Pfarrgemein-
derats. Seit 2012 ist er Mitglied
des Finanzausschusses und
Schriftführer. Seit 50 Jahren ist er
bei Gottesdiensten als Lektor und
Kommunionhelfer tätig.<

Severeinmedaille für zwei verdiente Unterweißenbacher Foto: Diözese Linz/Kienberger

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13
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BESTELLEN!

Notarzthubschrauber
ab 25. September 24/7
OÖ/SUBEN. Zum angekündigten
Nachtflugbetrieb des ÖAMTC-
Notarzthubschraubers am Stand-
ort Suben gibt es einen Startter-
min: 25. September. Jährlich wer-
den vom Land OÖ 2,25 Millionen
Euro zusätzlich investiert. Damit
wird die flächendeckende Versor-
gung in Oberösterreich rund um
die Uhr gewährleistet.

Von KI bis Sushi-Kurs:
NeuesWIFI-Kursbuch
OÖ/LINZ. Das WIFI hat das neue
Kursbuch für 2026/27 präsentiert.
KI nimmt dabei immer mehr Raum
ein, aber auch Kurse wie „Sushi
aus dem Salzkammergut“ finden
sich. „Das grüne Kursbuch bleibt
als Markenzeichen des WIFI OÖ
eine zentrale Orientierungshilfe in
der Bildungslandschaft in OÖ“, so
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer,
Institutsleiter Harald Wolfslehner
und WIFI-Kuratorin Doris Cuturi-
Stern (r.). 2026 feiert das WIFI OÖ
80-jähriges Bestehen.

Landjugend OÖ „75 Jahre
mit Herz und Haund“
OÖ. Die Landjugend OÖ führt ihr
soziales Schwerpunktprojekt auch
im Jubiläumsjahr 2026 weiter.
Unter dem Motto „75 Jahre mit
Herz und Haund“ stehen Inklu-
sion, Ehrenamt und Zusammen-
halt im Mittelpunkt. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrichtungen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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FENSTER-SANIERUNG: Nie wieder Fenster streichen
FENSTER ABDICHTEN: Energiekosten sparen
Die Vielfalt an heute zur Ver-
fügung stehenden Sanierungs-
technologien, Materialien und 
Designs ist groß. Die Sanierung 
mittels hochwertigen Alumi-
niumprofilen bietet dabei eine 
umweltfreundliche und sehr 
elegante Alternative für Ihr Zu-
hause. Anstatt Fenster teuer zu 
tauschen, können mit KANO-
VA alle Arten von Holzfenstern, 
Wintergärten, Balkontüren und 
Haustüren schnell und preis-
wert saniert werden. Fenster-
verkleidungen aus Aluminium 
haben dabei den Vorteil, dass 
diese einen großen Schutz vor 
jeglichen Witterungseinflüssen 
bieten. Zudem können auch 
die Heizkosten durch die ver-
besserte Isolierung der Fenster 
langfristig reduziert werden. 
Die hier eingesetzte Dichtung 
zwischen Stock und Flügel ver-
mindert Zugluft und störende 
Außengeräusche. Mehr Infos 
unter: www.kanova.at 

KAUN bringt das revolutionäre 
Fenster- und Türendichtungs-
system PRODICHT auf den 
Markt. Denn nicht immer müs-
sen Fenster gleich getauscht 
werden. Oft sind es nur die 
Dichtungen, die für mehr Ener-
gieeffizienz und mehr Raum-
wärme sorgen. Mehr Infos un-
ter: www.dersanierer.at
 Anzeige

 

Saniertes Fenster mit Aluminiumverkleidung 

In die Jahre gekommenes Holzfenster

ALUVERKLEIDUNG

•  Nie wieder Fenster streichen

•  Verbesserte Dämmung

• 	 Hochwetterfeste	Oberfläche

•  Extrem lange Lebensdauer

•  Wartungsfreie Trockenverglasungs- 
 dichtung ohne Silikon

•  Neues elegantes Aussehen

•  Individuelle Farbgestaltung

VORTEILE
Fenstersanierungssysteme 
aus Aluminium

KAUN GmbH 
4490 St. Florian 
T 07224.4344.0
office@kaun.at
www.kaun.at
www.kanova.at
www.dersanierer.at

ALUVERKLEIDUNG  
FÜR HOLZFENSTER
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Spende für Baby-Treff Große Freude herrscht beim Baby- und Stilltreff in
Schönauüber einegroßzügige Spende in derHöhe von1.000Euro, die vomThea-
ter Schönau überreicht wurde. Das kostenlose Angebot richtet sich an alle Müt-
ter mit Kindern bis zum ersten Lebensjahr und schafft Raum für Austausch, In-
formation und gegenseitige Unterstützung. Foto: Gemeinde Schönau

In Kooperation mit:

Andrea aus Perg 
Foto: Andrea Fraundorfer

Doris aus Rohrbach 
Foto: Kaiser Christina

Sandra aus Freistadt 
Foto: Sandra Himmelbauer

Katharina aus Freistadt 

Foto: Katharina Leitner

Johanna aus Rohrbach 
Foto: Verena

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Elisabeth aus Freistadt 
Foto: Elisabeth Reiter

KÖNIGSWIESER HOF

Junior Skills: Bronze
für Gattringer
KÖNIGSWIESEN. Michelle
Gattringer vom Königswieser
Hof sicherte sichBronzebei den
Junior Skills - den Staatsmeis-
terschaften der Tourismusbe-
rufe.

Die Langschlägerin reiste als Vi-
ze-Landesmeisterin nach Ischgl
und trat im Fachbereich Rezep-
tion an. Die talentierte Nach-
wuchskraft absolvierte ihre Leh-
re zur HGA – Hotel- und Gast-
gewerbeassistenz – seit August
2023 mit Bravour und überzeug-
te nun bei den österreichischen
Staatsmeisterschaften der Tou-
rismusberufe mit fachlichem
Können und großem Einsatz und
holte Bronze. Drei Tage lang
kämpften insgesamt 81 der bes-
ten heimischen Lehrlinge um die

begehrten Staatsmeistertitel in
den Disziplinen „Cook“, „Res-
taurant Service“ und „Hotel Re-
ception“. Vor den Augen einer
hochkarätigen Fachjury stellten
die jungen Talente ihr Können,
ihre Leidenschaft und ihre Prä-
zision eindrucksvoll unter Be-
weis.<

Bronze für Michelle Gattringer (Kö-
nigswieser Hof) Foto: Bild(Art)isten

GOLDHAUBENGRUPPE

50-jähriges Jubiläum
KÖNIGSWIESEN. Die Goldhau-
ben,- Kopftuch, und Hut Gruppe
Königswiesen feierte bei der
Maiandacht ihr 50-jähriges Be-
stehen. Angetrieben von der Lie-
be zum Brauchtum und zu Hand-
arbeit gründete Frieda Schützen-
bergermit engagierten Frauen im
Jahre 1976 die Gruppe. Auch das
Kopftuch, die Perlenhaube, die
Häubchenmädchen sowie zur
Königswieser Tracht sind fester
Bestandteil. „Wir treffen uns zur
Ehre Gottes und zur Freude der

Menschen – zu kirchlichen Fes-
ten, zu besonderen Anlässen in
der Gemeinde. Und wir überneh-
men Verantwortung füreinan-
der, das soziale Engagement der
Goldhauben Frauen hat in Kö-
nigswiesen einen sehr hohen
Stellenwert“, sagt Obfrau Anna
Maria Luger. Drei Gründungs-
mitglieder waren zum Fest ge-
kommen und wurden von der
Bezirksobfrau Hildegard Bier-
meier und Bürgermeister Roland
Gaffl geehrt.<

Jubiläumsfest bei der Maiandacht Foto: Egger
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Seniorenreise nach Albanien 48 Senioren aus dem Bezirk Freistadt erlebten eine eindrucksvolle Woche in Albanien.
Mit einem deutschsprachigen Reiseführer wurden die Städte Tirana, Saranda, Berat, sowie einige Sehenswürdigkeiten und
eine Olivenmühle besichtigt. Mit bestem Sommerwetter genossen alle diese Reise, organisiert vom Seniorenbund OÖ. Die
Reiseteilnehmer waren aus Lasberg, St. Oswald, Grünbach, Sandl und Pregarten. Foto: Gerlinde Tucho

FREIBAD

Frühstarter-Angebot
FREISTADT. Seit 29. Mai hat das
Freibad Freistadt geöffnet. Für
Frühaufsteher und sportlich Ak-
tive gibt es heuer ein neues An-
gebot, das der Gemeinderat in
seiner jüngsten Sitzung be-
schlossen hat: Mit der „Saison-
karte Plus – Frühstarter“ ist das
Schwimmen bereits täglich von
6.30 bis 8.30 Uhr möglich. In
dieser Zeit findet der Badebe-
trieb ohne Badeaufsicht statt,
weshalb sich dieses Angebot
ausschließlich an volljährige
Personen richtet. Zusätzlich ist

die Unterzeichnung eines Haf-
tungsausschlusses erforderlich.
Der Frühstarter-Tarif kann nur in
Kombination mit einer gültigen
Saisonkarte genutzt werden. Es
ist ein Aufschlag von 49 Euro zu
zahlen. Für das leiblicheWohl im
Freibad sorgt heuer „Ahoi Street-
Food“. Im Foodtruck werden
klassische Badesnacks wie Pom-
mes, Wurstsalat und Pizzastücke
angeboten, an der Freibad-Bar
gibt es Eis und Getränke. Das
Freibad ist bei Badewetter täg-
lich geöffnet. <

Schüler pflanzten Sträucher Mit viel Begeisterung beteiligten sich die
Schüler der ersten Klasse Volksschule wieder an der Strauchpflanzaktion der Ge-
sunden Gemeinde Grünbach. Die Pflanzen wurden von den bäuerlichen Forst-
pflanzenzüchter (BFZ) zur Verfügung gestellt. Mit großer Freude pflanzten die
Kinder, die mit ihrem Namen versehenen Sträucher ein. Foto: Gemeinde

MUSEUM

Zeitreise mit
der Zahl 6
PREGARTEN. Am Samstag, 6.
Juni, um 16.06 Uhr lädt das Mu-
seum zu einer unterhaltsamen
Zeitreise - Jahreszahlen die mit
derZiffer6enden - ein.DasTeam
des Museums Pregarten verbin-
det historische Fakten mit hu-
morvollen Anekdoten — von
tanzendenFroschbeinenüberden
Aufstieg der Kartoffeln bis hin
zur ersten Coca Cola in der Apo-
theke. Eintritt: freiwillige Spen-
den.<
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Krypto & Auslandskonten: 
Finanzamt schaut immer 
genauer hin

Viele Anleger nutzen ausländische 
Banken oder Kryptobörsen, um von 
besseren Konditionen oder einem 
größeren Angebot zu profitieren. 
Dabei wird jedoch oft übersehen, dass 
Zinsen, Dividenden oder Gewinne 
aus dem Verkauf von Wertpapieren 
und Kryptowährungen auch dann in 
Österreich steuerpflichtig sind, wenn 
Konten oder Wallets im Ausland 
geführt werden. 

Da die ausländischen Anbieter – an-
ders als österreichische Banken und 
Plattformen – keine Kapitalertrag-
steuer in Österreich abführen, müssen 
Anleger diese Einkünfte selbst in der 
Einkommensteuererklärung angeben. 
Werden ausländische Kapitalerträge 
oder Kryptogewinne nicht offenge-
legt, drohen Steuernachforderungen 
und unter Umständen finanzstraf-
rechtliche Konsequenzen. 

Ausländische Kapitalerträge stehen 
zunehmend im Fokus der Finanzver-
waltung. Gleichzeitig werden inter-
nationale Meldepflichten laufend er-
weitert. Ausländische Banken melden 
bereits im Rahmen des Informations-
austausches relevante Steuerdaten an 
die österreichische Finanzverwaltung. 
Ab 2026 müssen auch ausländische 
Kryptoplattformen die relevanten 
Transaktionen ihrer Kunden an die 
Steuerbehörden melden. Dadurch 
steigt die Transparenz deutlich.

Tipp: Prüfen Sie rechtzeitig, ob aus-
ländische Kapitalerträge oder Kryp-
togewinne in Ihrer Steuererklärung 
zu erfassen sind und informieren Sie 
Ihre Steuerberaterin. Achten Sie auf 
eine vollständige Dokumentation der 
Anschaffungs- und Verkaufsdaten, 
damit eine korrekte steuerliche Erfas-
sung möglich ist.   Anzeige

Steuer-
tipp

von 
Mag. Judith Mittlerlehner und 
Sonja Rohrleitner, B.A., MBA

Steuerbüro Mag. R. Vejvar -
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942 75116
e-mail: office@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

SENIORENBUND

Obmann gewählt
PREGARTEN/UNTERWEITERS-
DORF. Beim Bezirksseniorentag
des OÖ Seniorenbundes Frei-
stadt erhielten Bezirksobmann
Erwin Pachner und sein Team
100 Prozent Zustimmung.
Pachner (Unterweitersdorf/Pre-
garten) ist seit 2014 Bezirksob-
mann von Freistadt und seit 2020
zudem Fachwart für Wandern.
Als Stellvertreter stehen ihm Er-

win Zeinhofer (Pregarten), Franz
Hinterreither (Liebenau), Fried-
rich Hackl (Lasberg) sowie neu
Gabriele Lackner-Strauss (Frei-
stadt) zur Seite. Im Vorfeld des
Bezirksseniorentages wurde die
Wanderausstellung 70 Jahre OÖ
Seniorenbund präsentiert und
damit ein sichtbares Zeichen des
Jubiläumsjahres im Bezirk ge-
setzt.<

Friedrich Hackl und Gabriele Lackner-Strauss, Landesgeschäftsführer Franz Eb-
ner, Bezirksobmann Erwin Pachner, Erwin Zeinhofer, Landesobmann Josef Püh-
ringer, Franz Hinterreither und Johanna Miesenberger Foto: Seniorenbund OÖ

PREISSENSATION

5.–6. Juni: Hausmesse bei X-Markt 
mit unglaublichen Aktionen
WELS. Wer seine Terrasse 
oder den Wohnbereich auf-
werten will, sollte sich diesen  
Termin vormerken: Am 5. und 
6. Juni lädt X-Markt zur großen 
Hausmesse – mit spektakulären 
Angeboten, den neuesten 
Wohntrends und tol lem  
Rahmenprogramm. 

X-Markt gilt längst als Geheimtipp 
für alle, die hochwertige Gartenmö-
bel und maßgefertigte Einrichtung 
zu Top-Preisen suchen. Zur Haus-
messe wird noch einmal nachgelegt: 
denn neben der riesigen Auswahl an 
edlen Gartenmöbeln aus Edelstahl 
und Keramik, stilvollen Outdoor-
Polstermöbeln sowie hochwertigen 
Indoor-Möbeln wie Tische, Bänke, 
Stühle, Sofas oder komplette Gar-
nituren – auf Wunsch auch maßge-
fertigt – werden zahlreiche Abver-

kaufs-Aktionen an beiden Tagen für 
Begeisterung unter Schnäppchenjä-
gern sorgen. Schnell sein lohnt sich 
auf jeden Fall. Mehr Info: X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt. at, 
(Montag–Freitag, 9–18, Samstag 
9–17 Uhr).<� Anzeige

In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zeigt X-Markt eine beeindruckende 
Vielfalt an stilvollen Möbeln für drinnen und draußen – und beweist, dass exklusives 
Design nicht teuer sein muss. Zur Hausmesse am 5. und 6. Juni gibt`s zusätzlich sensati-
onelle Abverkaufs-Aktionen, sowie zahlreiche weitere Highlights – etwa eine Hüpfburg 
für die Kleinen. Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Foto: X-Markt

Lesefreude an
der Volksschule
TRAGWEIN. Die Schenkenfel-
der Autorin Ella Kaspar war am
auf Einladung der Bücherei zu
Gast in der Volksschule Tragwein
und las aus ihrem Kinderbuch
„Echte Camper oder Wie Benni
Papa’s Campingurlaub überleb-
te“. Mit viel Humor zog sie die
jungen Zuhörer in ihren Bann.

Weltraum erleben
BEZIRK. In einem aufblasbaren
Planetarium, organisiert von
Gottfried Brunner, konnten Kin-
der dreier Volksschulen das
Weltall hautnah erleben. Die
Kinder und Lehrkräfte waren
begeistert. Mehr auf
www.tips.at/n/724508.

Foto: Gottfried Brunner

Alle Inhalte
zum Thema
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grosses juni-finale

Trachtenoutlet Unterweißenbach: Dosenglück, 
Gutscheinaktion und echte Schnäppchen
unterweissenbach. Von Frei-
tag, 5. bis Samstag, 20. Juni gibt 
es im Trachtenoutlet von Trach-
tenmode Schmid am Markt 18 
besondere Einkaufsvorteile: 15, 
20 oder 25 Prozent Rabatt – auch 
auf die neue Kollektion. Zusätz-
lich warten stark reduzierte Ein-
zelstücke und das große Finale 
der Dosenglück-Aktion. 

Anfang Juni startet im Trachtenout-
let von Trachtenmode Schmid am 
Markt 18 eine besonders attrakti-
ve Einkaufsaktion. Auf fast 1.000 
Quadratmetern Trachtenfläche und 
zusätzlich rund 200 Quadratmetern 
Modefläche finden Kunden eine 
große Auswahl an Trachtenmode, 
Mode, Einzelstücken, Aktionen 
und stark reduzierten Schnäppchen. 
Von Freitag, 5. Juni, bis Samstag, 
20. Juni, gelten im Trachtenoutlet 

von Trachtenmode Schmid beson-
dere Gutschein-Konditionen. Der 
Gutschein kann aus der Zeitung 
ausgeschnitten und direkt im Ge-
schäft eingelöst werden. Als beson-
dere Ausnahme gilt die Aktion hier 
auch auf die neue Kollektion. Die 
Staffelaktion im Überblick: zwei 

Teile kaufen – 15 Prozent Rabatt, 
vier Teile kaufen – 20 Prozent Ra-
batt, sechs Teile kaufen – 25 Pro-
zent Rabatt! Damit wird der Juni 
zur idealen Gelegenheit, sich für 
Sommerfeste, Hochzeiten, Vereins-
feiern, Musikfeste, Ausflüge oder 
den Alltag mit neuer Trachtenmode 
und Mode auszustatten. Besonders 
attraktiv: Der Rabatt wird nicht nur 
auf ausgewählte Ware gewährt, 
sondern im Rahmen der Aktion 
auch auf die neue Kollektion.

stark reduzierte einzelteile
Zusätzlich gibt es im Trachtenout-
let von Trachtenmode Schmid viele 
bereits stark reduzierte Artikel. 
Zahlreiche Teile sind schon jetzt 
mit echten Preisvorteilen erhältlich 
– von 25 Prozent Rabatt bis hin zu 
über 50 Prozent, also teils bis zum 
halben Preis und darüber hinaus.  

Wer gerne stöbert, kombiniert und 
besondere Einzelstücke sucht, fin-
det hier eine große Auswahl an 
Trachten-Schnäppchen.

finale der Dosenglück-aktion
Auch die beliebte Dosenglück-Akti-
on geht im Juni in ihr großes Finale. 
Kunden können sich noch eine der be-
gehrten Glücksdosen sichern. Solan-
ge der Vorrat reicht, gibt es ab einem 
Einkauf von 100 Euro zwei Dosen-
glück-Dosen dazu. In jeder Dose 
steckt ein Gewinn. Insgesamt war-
ten Gewinne und Einkaufsvorteile 
im Wert von über 25.000 Euro.
Das Trachtenoutlet von Trach-
tenmode Schmid verbindet damit 
gleich mehrere Vorteile: eine riesi-
ge Auswahl, echte reduzierte Ein-
zelstücke, attraktive Gutscheinra-
batte und das spannende Finale der 
Dosenglück-Aktion.<� Anzeige

Zu jedem Einkauf ab 100 Euro gibts 
zwei Glücksdosen dazu. Foto: privat

1 Teil 2 Teile 4 Teile 6 Teile
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GEWITTERSTURM

Entwurzelte Bäume,
abgedeckte Dächer
BAD ZELL. Ein „Hotspot“ der
Unwetter am Sonntag war die
Kurgemeinde: Enorme Sturm-
böen stürzten am Nachmittag
zahlreiche Bäume und deck-
ten Dächer ab, darunter auch
einen Teil des Kirchendachs.

Am späten Samstag Nachmittag
hatte es nach dem Gewittersturm
im ganzen Bezirk schon zahlrei-
che Feuerwehreinsätze wegen
umgestürzter Bäume gegeben.
Am Sonntag waren die Floria-
nijünger dann noch mehr gefor-
dert. Gegen 16Uhr fegte das drit-
te Unwetter des Tages über die
Region und brachte Wind in

Sturmstärke mit. Zahlreiche
Bäume hielten den Sturmböen
nicht stand. Vor allem in der Bad
ZellerOrtschaftBarndorfbotsich
nach dem Gewitter ein Bild der
Verwüstung mit vielen entwur-
zelten Bäumen. Auch in weite-
ren Ortschaften blies der Sturm
Ziegel von den Dächern und
deckteGebäude teils ab.Auchdie
Pfarrkirche Bad Zell wurde in
Mitleidenschaft gezogen. Die
Feuerwehren Bad Zell und Un-
terweißenbach mussten ausrü-
cken, um das beschädigte Kir-
chendach provisorisch mit einer
Plane zu sichern. Mehr Fotos auf
www.tips.at/n/724677<

Zahlreiche Bäume wurden von den Sturmböen umgerissen. Foto: Greindl

KIRCHE

Regenbogen-Gottesdienst für Alle
FREISTADT. Seit einem Jahr
trägt die Pfarrgemeinde Stadt
Freistadt das Siegel „a+o ak-
zeptierend und offen“ und fei-
ert dies mit einem sogenann-
ten „Regenbogengottesdienst“
am Samstag, 6. Juni, in der
Pfarrkirche.

Der Priester und Referent für Re-
genbogenpastoral Franz Harant
wird den Gottesdienst am 6. Ju-
ni um 19 Uhr in der Pfarrkirche
Freistadt leiten. Seelsorgever-

antwortlicher Roland Altreiter:
„UnterdenGetauftengibt es auch
queere Menschen, die selbstver-
ständlichTeil derKirche sindund
ihren Glauben leben!“
Die Regenbogenpastoral ver-
steht sich als Begleitung für die-
se Menschen – sensibel, offen
und auf Augenhöhe. Sie richtet
sich an alle, die sich aufgrund
ihrer sexuellenOrientierung oder
geschlechtlichen Identität der
LGBTIQ*Community zugehö-
rig fühlen und zugleich ihren

Platz im kirchlichen Leben su-
chen oder bewusst gestalten
möchten. Dabei geht es nicht um
Sonderwege, sondern um ein
grundlegendes Verständnis von
Kirche als Raum für Vielfalt, ge-
tragen von Respekt und An-
erkennung. „Gottes Zuwendung
gilt allen Menschen. Diese Zu-
sagebildet dieGrundlage für eine
Pastoral, die Vielfalt nicht als
Herausforderung, sondern als
gelebte Wirklichkeit begreift“,
ergänzt Roland Altreiter.<

Seelsorgeverantwortlicher Roland Alt-
reiter mit dem Organisationsteam Sa-
rah Artner-Gratzl und Herbert
Schaumberger Foto: Pfarrgemeinde Stadt Freistadt

RESCOM26

Teamgeist beim Helfen
BAD ZELL. Ein epileptischer
Anfall, ein Verdacht auf Herz-
infarkt oder eine stark bluten-
de Beinverletzung: Solche und
ähnliche Szenarien hatten die
Teilnehmer des Rotkreuz-Te-
ambewerbs RESCOM26 am
Wochenende zu bewältigen.

Das besondere an dem Bewerb:
Zwei Sanitäter und zwei Jugend-
liche des Jugendrotkreuzes gin-
gen gemeinsam in den Bewerb.
Die fünf von Hannes Mühlleh-
ner vom Roten Kreuz Bad Zell
und seinem Team vorbereiteten
Stationenwaren sehr fordernd. In
den realistisch dargestellten Ein-
satzsituationen hatten die Be-
werbsteams Erste Hilfe- und Sa-
nitätshilfe-Maßnahmen durch-

zuführen. 14 Gruppen aus den
Bezirken Freistadt und Perg
standen am Start und gaben unter
den Augen der Bewerter ihr Bes-
tes. Im Mittelpunkt standen vor
allem Teamgeist und die Freude
am Helfen. „Mit diesem Bewerb
haben wir eindrucksvoll bewie-
sen,dassdasBewerbswesenauch
Sache des Roten Kreuzes ist“, so
Bezirksstellenleiterin Andrea
Wildberger. Hannes Mühllehner
freute sich über das große Inter-
esse der Bad Zeller Bevölkerung
am Bewerbsgeschehen. „Wir
haben gezeigt, wie wichtig und
einfachErsterHilfe ist.“DenSieg
bei der RESCOM26 holte sich
das Team „Die Retter am Walde
1“ aus St. Georgen amWalde vor
Perg 1 und Perg 2.<

Gemeinsam bewältigten Sanis und JRK-Ersthelfer schwierige Szenarien. Foto: Greindl
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freistadt

geburt: 
felix, Eltern: 
Doris Kuttner 
und Philipp 
Mühlbachler
 Foto: BabySmile

geburt: 
Nora, 
Eltern: Simone 
und David 
Hennerbichler
 Foto: privat

 

kalteNberg
geburt: lena, Eltern: Anja Gutmeier und 
Emanuel Becherer
geburtstag: Margarete Hennerbich-
ler (90)
diaMaNteNe HocHzeit: christine 
und Josef Herbert Wurz

keferMarkt
diaMaNteNe HocHzeit: christine 
und Herbert freudenthaler

eiserNe HocHzeit: Helga und 
Wilhelm Morawetz Foto: privat

 

laNgscHlag
geburtstag: alois zwölfer (98)

todesfall: erna schabes verstarb im 
80. Lebensjahr. 

lasberg
goldeNe HocHzeit: Melitta und karl 
bogensberger

todesfälle: Veronika cerenko 
verstarb im 81. Lebensjahr. 
eberhard klaus köhler verstarb im 84. 
Lebensjahr. 
franz apfolter verstarb im 67. Lebensjahr.

pregarteN
todesfall: richard aglas verstarb im 
Alter von 78 Jahren.

todesfall: karl 
leimer verstarb im 88. 
Lebensjahr. Foto: privat

saNdl

geburtstag: 
Margareta bock (90)
 Foto: privat

st. leoNHard

todesfall: Martha 
Huber verstarb im 85. 
Lebensjahr. Foto: privat

 

uNterWeisseNbacH

todesfall: Maria 
Hiemetsberger ver-
starb im 94. Lebensjahr.
 Foto: privat

Waldburg

geburt: 
florian, 
Eltern: Daniela 
und Thomas 
Hauser  
 Foto: BabySmile

Wartberg
geburtstage: alfred Müller (80), 
aloisia Hahn (80), Johann tober (80)

WeitersfeldeN

diaMaNteNe HocHzeit: gertrude 
und Josef Hinterreither  Foto: privat

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

staNdesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

WOLFINGER HOLZBAU

Wirtschaftsmedaille
TRAGWEIN. Wolfinger Holz-
bau wurde von der Wirt-
schaftskammer mit der Wirt-
schaftsmedaille ausgezeichnet.

Seit 60 Jahren stehtWolfinger am
Standort Tragwein für Expertise
in der Verarbeitung von Holz.
1962 erfolgte die Firmengrün-
dung durch Franz Wolfinger,
1994 die Übergabe der Ge-
schäftsführung an Reinhard
Wolfinger. Ab dem Jahr 2000
spezialisierte sich die Firma auf
Häuser, Aufstockungen und Zu-
bauten in Holzriegelbauweise.
2003 wurde das Einzelunterneh-
men in die Wolfinger Holzbau
GmbH umgewandelt. Mit April
2026 hat mit Michael Wolfinger
die nächste Generation die Ge-
schäftsführung übernommen.
Christian Naderer und Thomas
Denk von der WKO Freistadt
nahmen dies zum Anlass, der

Firma mit einer Wirtschaftsme-
daille zu gratulieren. Wolfinger
ist ein Ineo-zertifizierter Lehrbe-
trieb, der großen Wert auf regio-
nale Nachwuchsförderung legt
und vielfältige Ausbildungs- und
Karrieremöglichkeiten in den
Bereichen Bau, Zimmerei und
Holzbau bietet. Mehr als 100
Lehrlinge wurden bereits ausge-
bildet. So hat auch der Großteil
der derzeit elf Mitarbeiter die
Lehre im Betrieb absolviert.<

Michael Wolfinger, Reinhard Wolfin-
ger, Christian Naderer Foto: WKO

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau, wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg, packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt gibt’s 
die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at
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TISCHLER TROPHY

Dritter Platz für Eispalast-
Thron der Sandler Schüler
SANDL. Schüler der dritten
Klasse der Sportmittelschule
(SMS) haben bei der Tischler
Trophy mit ihrem Eispalast-
Thron den dritten Platz geholt. In
denvergangenenMonatenhatdie
dritte Klasse der SMS Sandl im
Gegenstand Technik und Design
für die Tischler Trophy Oberös-

terreich einen Thron mithilfe des
Patronanztischlers Franz Riepl
gebaut. Nach einer Betriebsbe-
sichtigung startete die Planungs-
phase, danach wurde das Holz
bearbeitet und gestrichen, so dass
der Thron im Stil eines Eispa-
lasts entstand. Am Ende haben
die Schüler noch das Projekt vor-

gestellt. Ende Mai fand in Linz
die Siegerehrung statt. Die Sand-
ler Schüler konnten in der Kate-
gorie Stabilität den dritten Platz
erreichen. „Die Arbeit war an-
strengend, aber auch interessant.
Wir haben viele neue Sachen ge-
lernt und großartig zusammen-
gearbeitet“, so die Schüler.<

Dritter Platz für die Sportmittelschüler aus Sandl Foto: privat Der Eispalast-Thron Foto: cityfoto

SENIORENBUND

Ehrenzeichen für
acht Ehrenamtliche
BEZIRK FREISTADT. Bei der Eh-
rungsfeier in St. Magdalena wur-
den verdiente Funktionäre des
OÖ Seniorenbundes aus dem
Bezirk Freistadt für ihr Engage-
ment ausgezeichnet: Das Golde-
ne Ehrenzeichen wurde an Leo-
poldine Miesenböck (Wald-
burg), Anna Pachner, Irmgard
Schwarzenberger (beide Unter-
weitersdorf), Franz Klammer
(Neumarkt) überreicht. Franz
Zarzer, Johanna Narzt, Anna Ai-

chinger und Karl Miesenberger
(alle Neumarkt) erhielten das
Silbernes Ehrenzeichen. Sich
ehrenamtlich zu engagieren be-
deutet, freiwillig und unentgelt-
lich Zeit, Wissen und Fähigkei-
ten in den Dienst der Gemein-
schaft zu stellen. Allein beimOÖ
Seniorenbund engagieren sich
insgesamt rund 11.000 Funktio-
näre – zum Wohle der Gesell-
schaft und insbesondere für die
Generation 60Plus.<

Josef Pühringer (2. v.l.), Franz Ebner (l.) und Erwin Pachner (5.v.l.) mit den geehr-
ten Funktionären sowie Ehrengästen aus der Region. Foto: Seniorenbund OÖ

JUBILÄUM

Fernwärme liefert seit
20 Jahren Energie
GUTAU. Das Projekt Fernwärme
Gutau feiert am Sonntag, 7. Juni,
ihr 20-jähriges Bestehen. Das soll
mit einem zünftigen Frühschop-
pen ab 10.30 Uhr in der Höll-
berghütte in Erdmannsdorf ge-
feiertwerden.DieAnlagehat eine
Größe von 2000 kW, die Wär-
meverteilung entspricht einer
Netzlänge von rund 6.500 Me-
tern. Derzeit gibt es 127 Haus-
anschlüsse; sämtliche öffentliche
Gebäude, Wohnobjekte, Gast-

häuser und privateHaushalte sind
angeschlossen. Der Hackgutver-
brauch beträgt rund 7.000 Schütt-
raummeter pro Jahr, das Holz da-
für kommt aus der Region – die
Wertschöpfungbleibt somit inder
Region. „Die Betreiber der Fern-
wärme sowie unsere Wärmekun-
den sind stolz auf das Projekt, da
uns der Umwelt- und Klima-
schutz im eigenen Ort ein beson-
deres Anliegen ist“, sagt Ob-
mann Johann Pilgerstorfer.<

Die Betreiber der Fernwärme laden zum Jubiläumsfest. Foto: Pilgerstorfer

BOTANISCHER GARTEN

SMB-Ausflug
LASBERG. ImWonnemonat Mai
organisierte der SMB Sozial-
Medizinischer Betreuungsring
Lasberg erneut einen betreuten
Halbtagesausflug für seine
Klienten. Ziel des diesjährigen
Ausflugs war der Botanischer
Garten in Linz. Bei angeneh-
mem Wetter genossen die Aus-
flugsgäste die vielfältige Blu-
men- und Pflanzenwelt der Ge-
wächshäuser sowie einen ge-
mütlichenSpaziergangdurchden
blühenden Park. Auch ein Be-
such im Café Orchidee stand auf
demProgramm,wo sich die Teil-
nehmer mit verschiedenen Köst-
lichkeiten verwöhnen lassen
konnten. „Besten Dank an unse-
re Mitarbeiter, die sich wieder
ehrenamtlich zu diesem Ausflug
Zeit nehmen konnten und unsere
Klienten zu diesem herrlichen
Ausflug begleitet haben“, sagt
Obmann Friedrich Tröbinger.<
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR+SA 5.+6. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO+MO 7.+8. Juni                  
bis 02:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 

waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen – Ungünstig: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten

DI+MI 9.+10. Juni
bis 10:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; 
Zahnarztbesuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 11. Juni
ab 14:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 12. Juni
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag   
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlin-
ge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
konservieren von Wurzelgemüse; Malerarbeiten; 
Putztag; Salben und Körperpflegemittel herstellen; 
Angelegenheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Anstrengungen

lawog

Drei Monate mietfrei
St. leonhard bei FreiStadt. 
Ein Zuhause mitten im Grü-
nen, kombiniert mit einer her-
vorragenden Infrastruktur: Die 
LAWOG startet eine exklusive 
Sommeraktion, die den Umzug 
nach St. Leonhard bei Freistadt 
besonders attraktiv macht.

Bei der neuen Sommeraktion der 
LAWOG entfallen für Neumieter 
in den ersten drei Monaten kom-
plett die Mietkosten. Zusätzlich 
gibt es als Starthilfe für die Ein-
richtung einen 500 Euro XXX-
Lutz-Gutschein mit dazu. Die 
Gemeinde St. Leonhard bei Frei-
stadt punktet mit einer optimalen 
Nahversorgung für alle Genera-
tionen. Während die umliegende 
Natur Erholung direkt vor der 
Haustür bietet, ist auch die Infra-
struktur im Ort lückenlos: Kin-
dergarten, Volksschule und Mit-
telschule be�nden sich direkt im 

Ort. Eine Musikschule und eine 
öffentliche Bücherei runden das 
Freizeit- und Bildungsangebot 
ab. Da derzeit verschiedene Woh-
nungsgrößen zur Verfügung ste-
hen, bietet das Angebot passende 
Lösungen für unterschiedlichste 
Wohnbedürfnisse.<� Anzeige

Gemütlich wohnen in St. Leonhard

Alle freien Wohnungen unter 
www.lawog.at
Telefon: 0732 93961 
redaktion@lawog.at
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Kinotipp: Masters
of the Universe
Der gerade einmal zehn Jahre alte
Prinz Adam stürzt mit seinem
Raumschiff auf der Erde ab und
wird dabei von seinem magischen
Schwert getrennt, das ihn mit sei-
ner Heimat Eternia verbindet. Erst
fast zwei Jahrzehnte später findet er
es wieder und wird durch seine
Kraft durch das All zurück auf sei-
nen Heimatplaneten gewirbelt, um
diesen gegen die finsteren Kräfte

von Skeletor zu verteidigen. Doch
um diesen besiegen zu können,
muss Prinz Adam erst einmal die
Geheimnisse seiner eigenen Ver-
gangenheit aufdecken und zu He-
Man, dem mächtigsten Mann des
Universums, werden...< Anzeige

„Masters of the Universe“
Ab 4. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Nicholas Galitzine ist He-Man, Jared Leto spielt seinen Widersacher Skeletor.

Foto: 2026 Amazon MGM Studios Content Services LLC

13. und 14. Juni

Samadhi-Festival 
reichenthal. Das Samadhi-
Festival in Mühlendorf bei Rei-
chenthal lädt auch in diesem 
Jahr wieder dazu ein, Körper, 
Geist und Seele in Einklang zu 
bringen. Bereits zum vierten 
Mal verwandelt sich der idylli-
sche Platz mit Bach, Wald und 
großzügiger Wiese in einen Ort 
der Begegnung, Inspiration und 
bewussten Lebensgestaltung.

Im Mittelpunkt steht die Überzeu-
gung, dass jeder Mensch einzigar-
tige Wege zur Selbstheilung und 
persönlichen Weiterentwicklung 
in sich trägt. Besucher erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm 
aus Kunsthandwerk, Vorträgen, 
Workshops und ganzheitlichen An-
wendungen – von Shiatsu und cra-
niosakraler Körperarbeit über ver-
schiedene Massageformen bis hin 
zu Methoden wie Human Design 
oder intuitiven Beratungsangeboten. 

Darüber hinaus lädt das Festival 
dazu ein, einfach zu verweilen: bei 
einem Spaziergang, beim gemein-
samen Austausch oder beim Genie-
ßen. Von vegetarischen und veganen 
Speisen über afrikanische Küche bis 
hin zu Kaffee und selbstgemachtem 
Kuchen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Kunsthandwerksstän-
de sowie Musik und Tanzangebote 
runden das Erlebnis ab. Besonderen 
Wert legen die Veranstalter Manuela 
und Michael Weißenbek auf ein 
achtsames, wertschätzendes & liebe-
volles Miteinander.<� Anzeige

Samadhi-Festival am 13. und 14. Juni
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Verkauf

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: +43 7942 74100
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 nach tel. Vereinbarung
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Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Großer Hausflohmarkt am
Samstag, 6. Juni, Tannenstr. 8,
4240 Freistadt, von 10 - 18.00,
Gartengeräte, Kleinmöbel, Por-
zellan, Deko, usw.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 5. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Elisabeth 63 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
berts Essen freuen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Franz 52 J., handwerklich be-
gabt, bodenständig, humorvoll.
Ich suche eine treue, ehrliche
Partnerin. Gemeinsam leben
statt nebeneinander her.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351

Nette 65-jährige Tierliebha-
berin (Hund) sucht passenden
Partner für gemeinsame Unter-
nehmungen. Alles kann, nichts
muss sein.  0664 2147429
Nur Mut, ANRUFEN!

Witwe 75 J. Du kannst bis ak-
tive 85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest u. mobil u.
umzugsbereit bist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200
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MOBILITÄT
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Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Miete

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

Lieber Leo! 
Zu deinem  

10. 
Geburtstag 
alles Liebe und 

Gute wünscht dir 
Urli Oma!

Alles Liebe 

Martin & Verena

Markus & Erika

und Enkelkinder

Eure Rubinhochzeit ist 
ein Zeugnis dafür, dass 
wahre Liebe ein Leben 
lang halten kann.

Möge eure Liebe 
weiterhin 
strahlen und 
euch in den 
kommenden 
Jahren 
begleiten.

40

AUF DAS LINKE GLAS AUF DAS
---25% -2

JAHRE
50
SEIT1976

DER BRILLENMACHER

BRILLENGLAS

AUF DASS RRRRECHTTTTEEEE GLAS
255555555%
SAKTION

RRRRECHTTEE GLAS

Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

IM MAI & JUNI

SIMONSIMON
Wir sind sehr stolz Wir sind sehr stolz 

auf dich und deinen auf dich und deinen 
kreativen Blick auf kreativen Blick auf 

die Welt.die Welt.
Bleib so, wie du bist, Bleib so, wie du bist, 
hab immer Freude an hab immer Freude an 
dem, was du tust – dem, was du tust – 
und denk dran: Wir und denk dran: Wir 

stehen immer hinter dir stehen immer hinter dir 
(zur Not auch fürs (zur Not auch fürs 
nächste Foto) ;-))nächste Foto) ;-))

ALLES GUTE zum 20. Geburstag,ALLES GUTE zum 20. Geburstag,
deine Family! 

20
(zur Not auch fürs 
nächste Foto) ;-))

ALLES GUTE zum 20. Geburstag,

4040

40

 J unggeblieben
 U mgänglich  
 L ustig
 I ntelligent
 A ufrichtig

Deine Familie

40

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Wünschen euch 
Silvia mit Familie 

und Christine 
mit Familie

ALLES GUTE 
zur 

Diamantenen 
Hochzeit!

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

MG Midgate 1500, Rechtslen-
ker, Cabrio, Baujahr 1974,
91.000 km, Pickerl neu,
€ 15.000,-  0664 4107329

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792
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JOBS

Stellenangebote

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche

Foto hochladen & Husqvarna Mähroboter 308V
sowie Gutscheine von der Gärtnerei Dopetsberger
im W t € 1 500 i kl G t h k i n!

In Kooperation mit:

m Wert von € 1.500,- inkl. Gartencheck gewinnen

Jetzt online abstimmen auf tips.at/garten

Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken (Freude 

am Kundenkontakt, Freude am Netzwerken und extrovertiert)
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital (kommunikativ, angenehme Stimme, 
Anpassungsfähigkeit)

• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 
(strukturiert, gewissenhaft und genau, fleißig und aktiv, zielstrebig)

• QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

RAUMPFLEGER(IN) für Kanz-
lei in Freistadt ca. 25h/Woche
gesucht! Führerschein und Er-
fahrung im Bereich Reinigung
erwünscht. Mindestbruttolohn
ca. € 1.281,25 (je nach Qualifi-
kation). Bewerbungen an Tel.
0664/2435266
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LASBERGER BRÜCKENLAUF

TriPower Wimberger Freistadt 1
gewinnt die Team-Wertung
LASBERG. Die Gruppe TriPo-
wer Wimberger Freistadt 1 mit
Christian Kohlberger, Andreas
Fürst, Michael Hofer und Meli-
na Haghofer konnte die Team-
Wertung beim Lasberger Brü-
ckenlauf für sich entscheiden.
Der elfte Wimberger Lasberger

Brückenlauf war wieder ein vol-
ler Erfolg. Brückenlaufchef
Martin Leitner freute sich ins-
gesamt 403 Sportler am Start be-
grüßen zu dürfen - 15 Personen
starteten beim Nordic Walking
Bewerb, 213 Kinder und Ju-
gendliche absolvierten die ver-

schiedenen Läufe. Für den
Hauptlauf konnten sich 175 Teil-
nehmer motivieren. Union Ob-
mann Alfons Maderthaner be-
dankte sich bei seinem zwölf-
köpfigen Organisationsteam und
den weiteren 70 freiwilligen
Helfern auf das allerherzlichste:

„Ohne diese könnte so eine
Großveranstaltung nicht durch-
geführt werden.“ Den Haupt-
preis, ein Fahrrad, konnte die
Lasbergerin Julia Traunmüller
gewinnen. Alle Ergebnisse:
my.raceresult.com/383829/re-
sults<

Mannschaftswertung: 1. TriPower Wimberger Freistadt 1, 2. Team Hoad, 3. Tri-
Power Wimberger Freistadt 3 Fotos (2): Gerhard Pirchenfellner

Die schnellsten Lasberger: Lukas Böttcher, Stefanie Lindner, Franz Reisinger, Ste-
fanie Herzog, Karin Sandner und Robert Herzog r

FAUSTBALL

Freistädter im
U21-EM-Kader
FREISTADT. Mit Bastian Hackl
(Angriff), Felix Rockenschaub
und Wendelin Voit (Ab-
wehr/Zuspiel) sind drei Spieler
der Union Compact Freistadt im
U21-Kader. Jakob Pöchl (DSG
SU Hirschbach) steht auf Abruf
bereit. Weiters sind Jonas Luger-
bauer, Jonas Aigner, Markus
Huber, Philipp Moderer, Tobias
Huber, Lorenz Covi und David
Ring im Team. In die nächste

Phase der intensiven Vorberei-
tung auf die Europameister-
schaft im August in München
ging es am Pfingstwochenende.
DieU21-Männer reisen nach drei
Triumphen in Folge als Titelver-
teidiger nach Deutschland und
wollen dort erneut um Gold
kämpfen. Vor der EM stehen für
das Team noch ein Abendtrai-
ning sowie die Turnierteilnahme
an den Leonding Open an.<

Der U21-Faustball-Nationalteam der Männer Foto: Faustball Austria

TRIPOWER

Podestplätze beim
Triathlon in Ternitz
FREISTADT. Der Triathlon in
Ternitz startete im Freibad. Nach
dem Schwimmen wartete eine
harte Radstrecke auf die Athle-
ten.BeimabschließendenLauf in
der prallen Sonne gaben die ´Te-
ilnehmer noch einmal alles. Bei
hohen Sommertemperaturen
kämpften sich vier Athleten von
TriPowerWimbergerFreistadt
durch. Katharina Scherb (Sum-
merau) dominierte das Rennen
der Frauen. Sie kürte sich zurGe-

samtsiegerin. Magdalena Gu-
tenbrunner (Freistadt) feierte
Premiere. Sie finishte erfolg-
reich und krönte ihr Debüt mit
dem Sieg in ihrer Altersklasse.
Fabian Freudenthaler (Summe-
rau) sicherte sich mit den her-
vorragenden dritten Gesamtrang
im Herrenfeld. Martin Guten-
brunner (Freistadt) landete auf
dem siebten Gesamtrang und
holte den Sieg in seiner Alters-
klasse.<

Katharina Scherb, Fabian Freudenthaler, Magdalena Gutenbrunner und Martin
Gutenbrunner beim Triathlon in Ternitz. Foto: TriPowerWimbergerFreistadt



Anzeigen Freistadt20 23. Woche 2026Das ist los

Vorlesen Kinder ab drei Jahren sind
zumVorlesenmit Stanislaus undMio-
Maus am5. Juni (15.30Uhr) im Pfarr-
hof Freistadt eingeladen. Foto: privat

STRASSENKUNST

Festival Fantastika
FREISTADT. Bereits zum 14.
Mal findet das Festival Fan-
tastika in Freistadt statt. Am
3. und 4. Juli laden Künstle-
rinnen und Künstler aus sechs
Kontinenten zum Lachen und
Staunen ein.

Sie zaubern, jonglieren mit Keu-
len, Messern oder mit Feuer. Sie
musizieren und tanzen. Sie brin-
gen die Menschen zum Lachen
und Staunen. Für ihre Kunst
brauchen sie keine Bühne – denn
ihreBühne istdieStraße.Die Idee
des Festival Fantastika war und
ist es, die mittelalterliche Innen-
stadtvonFreistadtzweiTagelang
zu einer bunten Bühne für Stra-
ßenkünstler zu machen. Die Ar-
tisten und Musiker kommen aus
der ganzen Welt nach Freistadt,
um den Besuchern ein Lächeln
ins Gesicht zu zaubern. Die
Künstler erhalten keine Gage,

sondern Hutgeld. Zu den High-
lights zählt Viktor Rubilar - er
jongliert mit Fußbällen und hält
mehrere Guinness-Weltrekorde.
Flare begeistert mit einer atem-
beraubenden Feuershow kombi-
niert mit Luftakrobatik. Fraser
Hooper sorgt mit seiner skurri-
len Box-Comedy-Show für ga-
rantierte Lacher. Mehr Infos:
www.festivalfantastika.at<

Flare Performance Foto: Alena Klinger

KURSE

Kinderschwimmtage
REICHENTHAL/PREGARTEN. Mit
den HAPPY SWIM-Schwimm-
kursen werden Kinder spielerisch
ans Schwimmen herangeführt. Die
Kurse richten sich an alle zwi-
schen 6 und 12 Jahren, die noch
nicht oder erst wenig schwimmen
können, und bieten eine ideale
Möglichkeit, Sicherheit und Freu-
de imWasser zu gewinnen.

Spielerisch schwimmen lernen
Der Schwimmkurs in Reichenthal
findet von13. bis 17. Juli statt.Qua-
lifizierte Übungsleiter vermitteln
denKindernmitvielBewegungund
SpaßwichtigeGrundlagen rundum
Wassergewöhnung und erste
Schwimmtechniken. Die Gruppen
bestehen aus maximal zehn Kin-
dern und werden jeweils von zwei
Kursleitern betreut, wodurch eine
intensive Begleitung gewährleistet
ist. Ein weiterer Sommerkurs wird
von 20. bis 24. Juli im Erlebnisbad

Lagune Pregarten angeboten. Die
Einheiten finden von Montag bis
Freitag jeweils zwischen 10 und
12.50Uhrstatt.ProTagwerdendrei
Kurse abgehalten. Die ersten bei-
den richten sich an Nichtschwim-
mer, der dritte Kurs an Schwimm-
anfänger.<

Qualifizierte Übungsleiter vermitteln
den Kindern erste Schwimmtechniken.
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Anmeldung und Kurse:
sportunion.at/ooe/happy-swim
Kosten: 25 Euro

KRÄUTERKRAFTQUELLE

„Oxymel“-Workshop
am Biohof Abraham
HIRSCHBACH. Der Workshop
„Oxymel“ findet am Donners-
tag, 11. Juni, von 15 bis 18 Uhr,
am Biohof Abraham statt.

Kursleiterin Monika Lechner-
Kronsteiner zeigt den Teilneh-
mern bei diesem Workshop die
vielen Möglichkeiten der Zube-
reitung und Verarbeitung sowie
die Heilwirkungen der Oxymele.
„Mit dem Workshop kann man
die eigeneNaturapotheke für den
Alltag herstellen - aus Honig und
Essig mit verschiedenen Pflan-
zen, Wurzeln, Gewürze und vie-
lem mehr“, sagt die Kräuterpäd-
agogin, TEH-Praktikerin und
spirituelle Fastenleiterin Lech-
ner- Kronsteiner. Kosten: 55
Euro (+ 8 Euro Materialkosten).
Anmeldung und weitere Infor-

mationen: per Mail an kur-
se@kraeuterkraftquelle.at oder
unter der Tel. 0650/8916684.
Tips verlost für den Workshop
einen einen Kursplatz auf
www.tips.at.<

Zubereitung, Verarbeitung und Her-
stellung von Oxymel Foto: privat

HOSPIZBEWEGUNG

Trauern
und wandern
GRÜNBACH. Die Hospizbewe-
gung Bezirk Freistadt lädt zur
TrauerwanderungamFreitag,12.
Juni nach Grünbach ein. Gestar-
tet wird bei der Kirche St. Mi-
chael. Eingeladen sind alle, die
einen Verlust erlebt haben – un-
abhängig davon, wie lange die-
ser zurück liegt, oder wem sie ge-
denken möchten. Die Teilneh-
mer erwartet ein ruhiger, etwa3,5
Kilometer langer Spaziergang in
sanftem Tempo. Die Strecke
führt über Wald und Wiesenwe-
ge.Dauer: rund2,5Stunden.Start
der Wanderung ist um 16 Uhr
(Ersatztermin bei schlechtem
Wetter: 19. Juni). Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, wird um
Anmeldung bis 5. Juni gebeten,
per Mail an birgit.reit-
mann@hospizfreistadt.at oder
unter der Tel. 0664 88672560.<
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Thermen-Ticket
GRATIS
ab einem Einkaufswert 

von 100 Euro bei

1+1

Aktionszeitraum: Montag, 1. Juni bis Samstag, 20. Juni 2026. 
Ticket gültig bis Fr., 23.10.2026 Midweek (Mo.-Fr.), 

ausgenommen Feiertage & Zwickeltage.

Spa Resort Geinberg  |  www.sparesortgeinberg.at

17&co.
Hemd 35,99
Shirt 15,99
Shorts 35,99
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KULTURVEREIN

Musikfestival
GUTAU. 40 Jahre Kulturverein
Alte Schule muss gefeiert wer-
den –mit einem kleinen, aber fei-
nen Musik-Festival am Samstag,
13. Juni, ab 16 Uhr. Immer wie-
der hat sich eine Gruppe von
Menschen gefunden, die den
Kulturverein weiterführt, das
Kulturprogramm im ländlichen
Raumbereichert und sichmit viel
Herzblut um das Bespielen, Ge-
deihen und Weiterbestehen der
Alten Schule kümmert. So konn-
te der Verein 40 Jahre alt wer-
den. Zu diesem Anlass findet ein
Mini-Festival mit vielen Bands
und Musikern, wie Anda Morts,
Magda Spinka, dem Senior*in-
nen Chor, Kravali, ZAK! und
vielen mehr statt. Für Bewirtung
ist gesorgt. Beginn ist um16Uhr.
Der Eintritt ist frei. Die Veran-
staltung findet rund um die Alte
Schule statt, bei Regenwird drin-
nen gefeiert.<

Chorkonzert in
der Schlosskapelle
HAGENBERG. Ein Konzert des
Sandler Chors Chorxang findet
am Mittwoch, 3. Juni, im Rah-
men der „KulturKapelle Hagen-
berg“ in der Schlosskapelle Ha-
genberg statt. Die Gruppe bietet
a-capella-Klänge und stim-
mungsvolle Chor-Stücke mit
instrumentaler Begleitung. Be-
ginn ist um 19 Uhr, Eintritt frei.

Regional-Blockbuster
FREISTADT. Der Film „Das Ku-
ahstadt Dilemma“ von den
Mühlviertler Movie Makern wird
ab 5. Juni im Kino Freistadt zu
sehen sein. Vorstellungstermine
auf www.kino-freistadt.at.

Sommerfest
im Hafnerhaus
LEOPOLDSCHLAG. Das Haf-
nerhaus öffnet seine Türen für ein
Sommerfest am Sonntag, 7. Juni,
ab 14 Uhr. Es werden auch Kera-
mikwaren zu Flohmarktpreisen
verkauft. Für Live-Musik und das
leibliche Wohl ist gesorgt.

SV SANDL

„Frosty Beats“
SANDL. Der SV Sandl verwan-
delt die 3-Häußer-Straße am 20.
und 21. Juni in eine Festhoch-
burg.MitderzweitenAuflagedes
Erfolgsformats „Frosty Beats“
und einem internationalen Hit-
Garanten an den Turntables star-
ten die Veranstalter in den Som-
mer, bevor am Sonntag beim
Zelt-Frühschoppen die Tradition
im Vordergrund steht. Am
Samstag fällt ab 20.30 Uhr der
Startschuss. Als Headliner wird
DJ und Produzent KXXMA die

Bühne betreten. Mit zwei Mil-
lionen Streams auf Spotify hat
sich der Künstler einenNamen in
der Szene gemacht. Unterstützt
wird er von den Lokalmatadoren
DJ Kevlo und DJ Hoidi. Tradi-
tion, Grillhendl und Blasmusik
stehen dann am Sonntag ab 10
Uhr am Programm. Für die mu-
sikalische Umrahmung sorgen
dabei die „Sandler Brass“ sowie
die „Gaibichler Buam“. Tips
verlost3x2Karten für20. Juniauf
www.tips.at.<

Nach der erfolgreichen Premiere findet heuer am 20. und 21. Juni die zweite
Auflage des „Frosty Beats“ statt. Foto: JSL-Photography

LESUNG

Urlaubsgeschichten
FREISTADT. „Urlaubsgschichtn
mit Gedichtn“ stehen am Frei-
tag, 5. Juni, um 18 Uhr im mük
in Freistadt am Programm. In
seiner Lesung aus der Neu-
erscheinung „O sole mio“ plau-
dertHansDieterMairinger zum
Thema Reise und Urlaub.

Der Urlaub ist wohl für jeden die
schönste Zeit im Jahr. Der be-
kannte Mundartautor Hans Die-
ter Mairinger aus St. Georgen an
der Gusen versucht hier in
Mundartprosa und Mundartge-
dichten auf das Thema poetisch,
satirisch und kritisch einzuge-
hen. Dabei dominiert die heitere
Note. Das Buch ist ideal für Per-
manenturlauber, Urlaubsprofis
und Urlaubmuffel. Aber auch
Balkonurlauber, Heimaturlauber
und Fernurlauber kommen auf
ihre Rechnung. Das Buch ist
köstlich zu lesen für alle, die den

Urlaub schätzen und auch für je-
ne, die einen kritischen Blick auf
das Thema Urlaub machen. Na-
türlich ist das Buch eine ideale
Urlaubslektüre. „Ois, was ma so
braucht im Urlaub“, verspricht
der Autor mit Augenzwinkern.
Das Buch ist zum Verkaufspreis
von 15 Euro bei der Lesung im
mük erhältlich. Eintritt: freiwil-
lige Spenden.<

Hans Dieter Mairinger Foto: Privat

VORTRAG

Imker laden
zur Beratung
ST. LEONHARD. Der Imkerver-
ein lädt zur Beratung für Imker
des Mühlviertels zu Fragen rund
um Honiggewinnung, Honig-
qualität, Bienenprodukten und
Lebensmittelrecht am Dienstag,
16. Juni, ein. Im Rahmen ihrer 4-
Viertelberatung kommt die La-
borleiterin des Landesverbandes
für Bienenzucht, Susanne Wim-
mer, ins Gasthaus Chalupsky
(Stiftungsberg 2). Es können
auch Honigproben zur Untersu-
chung direkt vor Ort abgegeben
werden. Die Beratung ist für die
Imker kostenlos. Außerdem hält
Wimmer einen kurzen Vortrag
über Neuerungen und Aktuelles
aus dem Lebensmittelrecht hal-
ten. Im Anschluss können die
Besucher Fragen stellen. Beginn
ist um 18 Uhr, die Veranstaltung
dauert rund zwei Stunden.<

AUSSTELLUNG

„So war’s
beimWirt“
WINDHAAG. In den Windhaa-
gerWirtshäusernwurde nicht nur
gegessen und gelebt, es wurden
auch Zähne gezogen, Haare ge-
schnitten oder der Baumsetzer-
tanz durchgeführt. Diesen Erin-
nerungen widmet sich die Aus-
stellung „Sowar’s beimWirt“ im
Green Belt Center. Diese wird
verlängert und ist bis 21. Juni zu
den Öffnungszeiten (So und
Feiertage, 9.30 bis 12 Uhr, 13 bis
17 Uhr) zu sehen.<

Erfolgreiche Ausstellung von Birgit
Lauss, Leopoldine Traxler und Johanna
Leonhartsberger Foto: Birgit Lauss
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Terminanzeigen

DO, 4. Juni

FR, 5. Juni

SA, 6. Juni

SO, 7. Juni

MI, 10. Juni

DO, 11. Juni

FR, 12. Juni

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Gurkerl-
Olympiade
sponsered by

JubiläumsTips

Eintritt frei! In Kooperation mit

12. Juni 2026
14bis 18 Uhr (nur bei Schönwetter)

Under the bridge – Linke
Brückenstraße 2, 4040 Linz

Fest l

Top-Termine

SOMMERSPIELE 2026
GREIN. Mit Julia Cencig und Simon Hatzl
hatmaneine hochkarätigeBesetzung für die
Greiner Sommerspiele vom 6. bis 28. Juni
gewonnen. Gespielt wird „Szenen einer Ehe
– jetzt mal andersrum“. Die neue Version
des großen Klassikers feiert im Stadttheater
Grein deutschsprachige Erstaufführung.
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130ER FEST
PERG. Der Musikverein Pergkirchen feiert
heuer sein 130-jähriges Bestehen. Zu die-
semAnlass findet amSamstag,27. Juni, und
am Sonntag, 28. Juni, ein großes Zeltfest
unter dem Motto „Kleines Nest, großes
130er Fest“ am Sportplatz in Pergkirchen
statt. Infos: www.mv-pergkirchen.at
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Auflösung Sudoku

1 2 3 5 8 9 4 6 7
6 5 9 7 3 4 2 8 1
7 4 8 6 2 1 3 9 5
4 1 6 2 5 7 8 3 9
8 9 7 3 4 6 1 5 2
2 3 5 1 9 8 6 7 4
5 7 2 4 6 3 9 1 8
9 6 1 8 7 2 5 4 3
3 8 4 9 1 5 7 2 6

Freistadt: Vernissage zur Ausstellung: "scur-
rilis I", Brauhausgalerie, 19.00

Hagenberg: Volleyball Beachmasters, VA:
ASV

Neumarkt: Kegelabend des Seniorenbundes,
Dingdorfer Stub'n, 17.00

Neumarkt: Weckruf zu Fronleichnam, ab
5.30, VA: Musikverein

Rainbach: Kerschbaumer Ortschaftsfest, FF-
Haus Kerschbaum, ab 11.30

Sandl: Internationales Hinterglas Symposium,
Hinterglasmuseum, bis 6. Juni

Freistadt: Film: "Das Kuhstadt Dilemma", Ki-
no, 20.00, VA: MühlviertlerMovieMaker, Kar-
ten: www.kino-freistadt.at

Freistadt: Lesung mit Hans Dieter Mairinger:
"O sole mio - Urlaubsgschichtn mit Gedichtn",
mük, 18.00

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Preisträger Pri-
ma la musica Orgel 2026, Stadtpfarrkirche, 12 -
12.30

Freistadt: Vorlesen mit Stanislaus und Mio
Maus, Pfarrhof, 15.30 - 16.00, VA: Bücherei

Grünbach: 122 Jahre FF Rauchenödt, Feuer-
wehrhaus Rauchenödt, ab 19.00, Live Musik
mit den Winter Buam, ab 21.30

Kefermarkt: Geschichtenwanderung für Kin-
der im Volksschulalter, TP: Bibliothek, 13.30,
VA: Bibliothek

Lasberg: Festakt 150 Jahre Feuerwehr Las-
berg, mit Segnung KDOF/EFU, Kernlandhalle,
19.00

Neumarkt: Genussradeln: Gusentalrunde -
Halbtagstour, 13.00, VA: Seniorenbund

Freistadt: Regenbogengottesdienst - Unter
Gottes Himmel haben alle Platz, Pfarrkirche,
19.00

Grünbach: 122 Jahre FF Rauchenödt, Mai-
baumverlosung, Feuerwehrhaus Rauchenödt,
ab 14.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11 - 12.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Lasberg: 150 Jahre Feuerwehr Lasberg, Ab-
schnittsbewerb Freistadt Süd, Abendveranstal-
tung "Backdraft", Kernlandhalle

Neumarkt: Radtour mit Ausblick, TP: Markt-
platz, VA: Naturfreunde, Infos und Anmel-
dung:  0650 5600893

Pregarten: Bauernmarkt, Bruckmühle, 8 -
12.00

Pregarten: "Zeitreise mit der Zahl 6", Muse-
um Pregarten, 16.06

Unterweißenbach: Bergmesse der Musikka-
pelle, Wolfsberg, 19.00

Gutau: Jubiläumsfest: "20 Jahre Fernwärme
Gutau", Höllberghütte Erdmannsdorf, ab 10.30

Hagenberg: Hagenberger Materlroas, GH
Grüner, 13.00, VA: KBW

Karlstift: Kinder Piratenfest, mit Schatzsu-
che, Stierhübelteich, ab 13.00, VA: Fremden-
verkehrsverein

Leopoldschlag: Sommerfest mit Keramik-
flohmarkt, Hafnerhaus, 14.00

Weitersfelden: Frühschoppen der FF, Feuer-
wehrhaus, 11.00

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-
Tratsch, Pfarrhof, 14.30

Hagenberg: Open-Air-Kino: "Der Held vom
Bahnhof Friedrichstraße", Innenhof FH OÖ
Campus, Campusführungen & Studienbera-
tung: ab 20:00, Filmstart: 21.15

Pregarten: Selbsthilfegruppe: Depression,
Pfarrheim, 19.00, VA: Verein Prohomine, keine
Anmeldung erforderlich

Weitersfelden: Tratscherl, GH zur Post,
14.00, VA: PVÖ

Neumarkt: Genussradeln im Naarntal - Ganz-
tagstour, VA: Seniorenbund

Neumarkt: Sternwanderung des Pensionis-
tenverbandes, Startpunkt: individuell, Zusam-
mentreffen: Schneiderwiese: 12.00

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30

Freistadt: Aufführung der Musikmittelschule
Freistadt: "Momo", Messehalle, 19.30, Kar-
ten: www.eventjet.at

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Marian Polin,
Stadtpfarrkirche, 12 -12.30

Grünbach: Trauerwanderung, TP: Kirche St.
Michael, 16.00, VA: Hospizbewegung Bezirk
Freistadt, Anmeldung: birgit.reitmann@hospiz
freistadt.at

Lasberg: Trinkwassertag, Musikschule, VA:
WG Lasberg

Neumarkt: Genussradeln des Seniorenbun-
des, TP: Marktplatz, 8.30

Neumarkt: Öffentliche Marschprobe des Mu-
sikvereins, neuer Sportplatz, 20.00

Pregarten: 19.30 Vernissage "Ursula Quast -
Eine Retrospektive" Galerie Cart, Stadtplatz 13/
1, cart-pregarten.com

Freistadt: 11. Juni,  ÖAMTC, 15 -20.00

Notdienste 4. und 7. Juni:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
4. und 7. Juni:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Freistadt,  Brauhausgalerie: Internationa-
le Kunstausstellung: "scurrilis I", Öffnungszei-
ten: Sa von 13 - 18.00, So von 10 - 15.00, bis
30. Juni 2026

Kefermarkt,  Schloss Weinberg: Ausstel-
lung der Fotografischen Gesellschaft OÖ und
des Schlossmalers Judy Mardnli, Öffnunszeiten:
Sa und So jeweils von 13 - 18.00, bis 1. No-
vember 2026



Anzeigen Freistadt

ab

939,-
ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
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Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

ab

650,-

Foto: RPB

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

Kostenl. Shuttle:
Bhf – Schiff /

Passau & Schiff –
Bhf inWien

Special

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Bus optional zubuchbar


